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Grüne Deponie statt Energieberg!

Bitte helfen Sie mit, den wertvollen Lebens-
raum auf der ehemaligen Deponie Seehausen 
zu erhalten und unterstützen Sie die Online-
Petition mit Ihrer Stimme
Ende der Zeichnungsfrist: 28.01.2025

https://www.leipzig.de/buergerservice-und-ver-
waltung/buergerbeteiligung-und-einflussnahme/
petition
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Mit schönen Arrangements, zu fröhlichen, aber auch zu trauri-
gen Anlässen hat sie die Wiederitzscher mit einem sehr guten 
Preis-Leistungs-Verhältnis unterstützt und in den letzten Jahren 
auch online-Bestellungen möglich gemacht.

Dieser kleine Laden wird uns fehlen. Einen Nachfolger konnte 
sie leider nicht finden und so bleibt abzuwarten, wer die Räum-
lichkeiten hoffentlich bald mit Leben erfüllen wird.

Romy Fichtner

Bibliothek

Entdeckt die Kunst des Buchbindens!  
Für Kinder und Erwachsene
In den Winterferien veranstaltet die Bibliothek Wiederitzsch ein 
ganz besonderes Mitmachangebot: Entdeckt die Kunst des 
Buchbindens – ein kreativer Workshop für alle!

Ob allein, mit Freunden oder der Familie: Hier gestaltet ihr euer 
eigenes Notizheft und könnt das Deckblatt ganz nach euren Vor-
stellungen personalisieren. Werdet kreativ mit bunten Foto oder 
Papiercollagen, ausgefallenen Stickereien oder fantasievollen 
Zeichnungen und nehmt am Ende ein einzigartiges Notizheft mit 
nach Hause, wer möchte kann auch ein winziges Origamibuch 
falten.

Die Plätze sind begrenzt, bitte meldet euch vor Ort oder unter 
mepaed-labor.stadtbib@leipzig.de
Ab 7 Jahren, kostenfrei

Bibliothek Wiederitzsch, Zur Schule 10a, 04158 Leipzig
Donnerstag, 20. Februar 2025 von 10.00 - 12.30 Uhr

 Foto: Leipziger Städtische Bibliotheken / S. Tscholitsch

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Weihnachtsfeier für die Wiederitzscher Senioren
Die Seniorenweihnachtsfeier am 4. Dezember des letzten Jahres 
war in mehrfacher Hinsicht eine Premiere. Erstens hat der Orts-
vorsteher Stefan Artmann diesen Nachmittag vorbereitet und 
anschließend eröffnet.

Zweites trat der Chor der Grundschule Wiederitzsch mit einem 
eigens für diesen Nachmittag einstudierten Programm auf. Das 
war ein Genuss. Nicht nur zum Hören, nein auch die Kinder zu 
sehen war ein Erlebnis. So frisch, unbefangen und engagiert. 
Einfach wunderbar.

Die dritte Neuigkeit war, dass über die Stolle abgestimmt wer-
den konnte. Blau oder rot? Keine Sorge, die Serviette, auf der 
die Stollenscheiben lagen waren für die Unterscheidung ent-
scheidend. Rot hatte eindeutig die Nase vorn. Also gibt es bei 
der nächsten Weihnachtsfeier den „roten Stollen“. Der Urheber-
Bäcker bleibt ein Geheimnis des Ortsvorstehers.
Wir hoffen nur, dass beim nächsten Mal mehr Interesse besteht. 
Die Teilnehmerzahl entsprach leider nicht den Erwartungen.

I. C.

Nach 63 Jahren schließt die Blumenboutique 
Jakob in der Delitzscher Landstraße
Bereits seit 1961, anfangs noch in einer kleinen Holzbude in der 
Schlippe, hat die Familie Jakob die Wiederitzscher Bevölkerung 
mit Blumen versorgt. Damals sogar noch ausgiebig mit Obst 
und Gemüse aus der eigenen Gärtnerei. Als selbstständiger Be-
trieb zu DDR Zeiten hatte man es gar nicht so einfach einen 
festen Sitz zu finden. Vorerst fanden sie lange Zeit im derzeitigen 
Hörgeräte Laden Platz. Nach ihrer Ausbildung 1980 hat Corinna 
Schumann, (geb. Jakob) ihre Eltern tatkräftig im Blumenladen 
unterstützt bis sie ihn dann 1998 übernommen hat.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 21. Februar 2025

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 5. Februar 2025
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Schulen

Im Förderverein der Grundschule Wiederitzsch gab es im Jahr 2024 große personelle 
Veränderungen. Nachdem die Vorstandmitglieder Mandy Leubner, Susann Franke 
sowie Kristin Steiniger nach langjährigem Engagement ihren Abschied angekündigt 
hatten, wurde auf der Mitgliederversammlung im November 2024 ein neuer Vorstand 
gewählt. Neu dabei sind nun die drei Wiederitzscher Manja Wachsmuth (Vorsitz), 
Philip Lütgenau (stellvertretender Vorsitz) sowie Ramona Wolf (Schatzmeisterin). 
Weiterhin im Vorstand des Fördervereins vertreten ist die Lehrerin Andrea Bergner, 
die sich bereits seit vielen Jahren aktiv engagiert. Wir danken Mandy, Susann und 
Kristin für ihren beharrlichen Einsatz, ohne den der Fortbestand des Vereins nicht 
möglich gewesen wäre  

Wir würden uns freuen, zukünftig auch neue Mitglieder begrüßen 
zu dürfen, die sich ebenfalls für die Grundschule Wiederitzsch 
engagieren wollen. Den neuen Vereins-Flyer inklusive 
Mitgliedsantrag findet man unter https://www.grundschule-
wiederitzsch.de/foerderverein/ oder hinter dem abgebildeten QR-
Code. Wenn Sie Ideen oder Wünsche für die Unterstützung der 
Schule haben, sprechen Sie uns gern an oder kontaktieren Sie uns 

über foerderverein.vorstand@swgs.lernsax.de. Wir suchen Mittel und Wege, um jede 
tolle Idee Wirklichkeit werden zu lassen.

Am letzten Donnerstag vor den Weihnachtsferien fand in der Grundschule 
Wiederitzsch der erste Weihnachtsmarkt statt. Alle Kinder hatten in den Wochen vor 
dem Event gebastelt wie die Weltmeister und konnten am 19.12.2024 an wunderschön 
gestalteten Marktständen ihre Erzeugnisse feilbieten. Bereits vor der Veranstaltung 
konnten die Kinder Wünsche äußern, welche Gaben von dem Verkaufserlös beschafft 
werden sollen. Angeboten wurden selbst gebastelte Dekorations-Artikel, Kerzen und 
Seife, aber auch hausgebackene Leckereien. Außerdem konnten Besucherinnen und 
Besucher dem Gesang der Kinder lauschen, sich im Geschenke Stapeln üben und 
selbst nochmal zu Leim und Schere greifen und letzte Weihnachtsgeschenke basteln. 

 
Am Ende des Verkaufstages schaute man auf viele leer gefegte Verkaufstische und in 
strahlende Gesichter bei Kindern und Lehrkräften: der Weihnachtsmarkt war ein voller 
Erfolg! Wir freuen uns darauf, die Wünsche der Kinder mithilfe der eingenommenen 
Gelder nun wahr werden zu lassen! 

Auch der Förderverein der Grundschule konnte mit einem Getränke-Stand zum 
Gelingen des Tages beitragen: angeboten wurden heiße Säfte und Kaffee, die beim 
Schlendern über den Markt eingenommen werden konnten. Wir freuen uns über einen 
Verkaufserlös von 470 Euro, den wir nun in zusätzliche Projekte für die Schülerinnen 
und Schüler investieren können. Herzlichen Dank allen fleißigen Käuferinnen und 
Käufern. 
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Kindersachenbasar in Wiederitzsch 

Was im Jahr 2023 mit nur rund 20 Verkäu-
fern begann, hat sich mittlerweile zu einer all-
seits beliebten Veranstaltung entwickelt. Für 
2025 ist bereits der sechste Kindersachenba-
sar geplant, bei dem sich rund 100 Verkäufer 
aus ganz Leipzig angemeldet haben, um gut 
erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen und 
Zubehör anzubieten. Nachhaltigkeit, ein The-
ma von wachsender Bedeutung, wird durch 
diesen besonderen Flohmarkt aktiv gefördert. 
Aus einer Idee wurde 2023 Realität: Die Pla-
nung und Umsetzung erfolgen unter ande-
rem durch zwei aktive Mitglieder des Förder-
vereins der Grundschule Wiederitzsch. Der 
Basar unterscheidet sich von einem gewöhn-
lichen Flohmarkt: Hier übernimmt das Orga-
nisationsteam zusammen mit Helfern den 
Verkauf der Kleidung und Spielsachen. Alles 
wird sorgfältig sortiert und präsentiert – ähn-
lich wie in einem Geschäft. Bezahlt wird zen-
tral am Ende des Einkaufs.

 Vom Erlös spenden die Verkäufer 15 Pro-
zent für einen guten Zweck. Dadurch kön-
nen unter anderem Projekte des Förder-
vereins der Grundschule Wiederitzsch mit-
finanziert werden. Insgesamt eine echte 
Win-Win-Situation für alle Beteiligten.

Seit September 2024 sind neben Kindersa-
chen auch Kleidung für Teenager, junge 
Frauen und Mütter im Rahmen des „Lady-
basar“ erhältlich. Ein besonderes Highlight 
ist der Pre-Sale am Abend des 
14.03.2025, der Mädchen und jungen 
Frauen ein entspanntes Shopping-Erlebnis 
ermöglicht. Dafür können über www.Basar-
lino.de rund 50 kostenfreie Tickets reser-
viert werden.

Neben Kleidung und allerlei Artikeln rund 
ums Kind erwartet die Besucher eine Aus-
wahl an Kaffee, Kuchen und Bratwurst. Wir 
freuen uns darauf, auch im Jahr 2025 zahl-
reiche Gäste jeden Alters willkommen zu 
heißen.
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Erfolgreicher Jahresabschluss  
für die Oberschule Wiederitzsch

Unsere besten Läuferinnen und Läufer gingen traditionell zum 
Jahresabschluss bei den 28. Stadtmeisterschaften im Levellauf 
in der Sporthalle Brüderstraße an den Start. Wie immer fighteten 
sie um Platzierungen auf dem Siegerpodest.
Benjamin Wagenknecht (Level 13,10) und Ronja Schröter (Le-
vel 9,04) erkämpften sich den Vizemeistertitel. Niklas Meinhold 
(Level 11,06), Pauline Reinsch (Level 8,07) sowie Lukas Schütze 
(Level 13,01) belegten hervorragende 3.Plätze. Bastian Gruber 
(Level 9,06) und Lilia Lorenzen (Level 8,02) konnten sich über 
den 4.Platz freuen.
Laurence Röse, Timo Noack, Luca Hartel, Kevin Büttner und 
Yannick Nulsch zeigten ebenfalls sehr gute Leistungen.

Herzliche Glückwünsche sowie einen guten Rutsch in ein erfolg-
reiches Jahr 2025!!!!!

Roßberg
Sportlehrer

TAG DER OFFENEN TÜR im Gymnasium
Am Donnerstag, den 23. Januar 2025 lädt die Marie-Curie-
Schule, das Gymnasium der Stadt Leipzig, von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr zum nächsten Tag der offenen Tür ein.
Die Details entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Information 
auf Seite 6.

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...

04916 Herzberg (elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(bei trier)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.

www.wittich.de
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MARIE-CURIE-SCHULE – GYMNASIUM DER STADT LEIPZIG  
 

Unsere Schule befindet sich momentan im fünften Jahr unseres 
Aufbaus. Gemeinsam mit Schülern, Eltern und Lehrern 
entwickeln wir unser Schulprogramm. Wir beschäftigen uns 
intensiv mit Themen wie der Rhythmisierung des Schulalltages, 
verschiedenen Lernformaten sowie guter sozialer 
Gemeinschaft. Seit diesem Schuljahr lernt die 
Schulgemeinschaft im ganz neuen, eigenen Schulgebäude auf 
dem Wiederitzscher Bildungscampus an der Messe-Allee.   

 
 

 
 
 
 
 
 

Außenansicht der Marie-Curie-Schule – Gymnasium der Stadt Leipzig   
Quelle: RBZ Generalplanungsgesellschaft mbH - Architekten BDA / BDIA (Raum und Bau / AG Zimmermann) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KONTAKTDATEN 

 Anschrift:  Messe-Allee 19, 04158 Leipzig  

 Telefon:  0341 987 10 100 

 E-Mail:  sekretariat@mag.lernsax.de 

 Web:  www.mag-leipzig.de  
 

DATEN IM SCHULJAHR 2024/2025 

 Schüler:  580 (Klassen 5 - 9)               

 Lehrer:   42 
 

FREMDSPRACHEN 

 ab Klasse 5:  Englisch 

 ab Klasse 6:  Französisch, Latein, Spanisch 

 ab Klasse 8:    Italienisch (im Profilunterricht) 

 GTA IM SCHULJAHR 2024/2025 

 Förderunterricht Ma, D, En, Frz, Spa 

 Schülerband, Chöre, Gitarre 

 Volleyball, Handball, Yoga 

 Schulsanitäter 

 Schach, Modellbau, Kunst, Theater  

 Schulgarten, Schülerzeitung   

PROFILUNTERRICHT AB KLASSE 8  

 3. Fremdsprache: Italienisch  

 schulspezifisches Profil: im Schuljahr 
2024/2025 z. B. Meereskunde, physische 
und psychische Gesundheit, Theater, 
Hörspiel, Bühnenwerkstatt, Gamedesign, 
Genussvoll investieren 

ERREICHBARKEIT ÖPNV  

Messe-Allee 19, 04158 Leipzig: 
Busse 86, 87, 88 | TRAM 16 | S-Bahn S2, S5, S5X, S6 

Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen. 

© E. Kemnitz/ Marie-Curie-Schule 

© E. Kemnitz/ Marie-Curie-Schule 

TAG DER OFFENEN TÜR 

Donnerstag, 23.01.2025, 

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Vereine

SV EINTRACHT WIEDERITZSCH

+++ Neujahrsgrüße vom Vorstand +++

Liebe Mitglieder, Freunde und Partner der SV Eintracht Wie-
deritzsch, das neue Jahr hat begonnen. 2025 wird wohl das 
ereignisreichste Jahr der neuen Vereinsgeschichte. Mit der er-
folgreichen Bewerbung um Fördermittel beim Freistaat Sachsen 
und der Stadt Leipzig und die großartige Unterstützung unserer 
Mitglieder, Freunde und Förderer stehen wir kurz vor der Umset-
zung unseres bislang größten Projekts: Wir werden den dringend 
benötigten Kunstrasenplatz bauen.

Für die Mitarbeit und Unterstützung im vergangenen Jahr möch-
ten wir uns herzlich bedanken. In politisch und wirtschaftlich

schwierigen Zeiten ist es uns gemeinsam 
gelungen, für die uns anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen einen unbeschwerlichen 
Ausgleich im Freizeitsport zu ermöglichen.

Während der letzten Jahre sind wir weiter gewachsen. Zu un-
seren 531 Mitgliedern gehören mittlerweile 255 Kinder und Ju-
gendliche. Uns liegt es besonders am Herzen, die Entwicklung 
der Kinder zu fördern. Damit möchten wir auch in 2025 weiterhin 
unseren Beitrag zur fortwährenden positiven Entwicklung unse-
res Ortsteils leisten.
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Weihnachten mit Nussknacker  
und Mäusekönig
Nussknackerfiguren findet man zur Weihnachtszeit in allen Vari-
anten und Größen als Dekorationen in Räumen und auf Märkten. 
Kleine gehäkelte Mäuse gehören inzwischen genauso zu den 
Wiederitzscher Kunst- und Heimatvereinsfamilien.
Doch wenn „Nussknacker und Mäusekönig“ zu einem Konzert 
einladen, dann empfängt man auch gern ganz besondere Gäste!
Es war uns eine Ehre, Herrn Stefan Schönknecht, den Ururenkel 
von Carl Reinecke und Vertreter vom Soroptimist International 
Club Leipzig, im Neuen Saal begrüßen zu dürfen.
Zunächst eröffneten Isolde Dressler (Violine) und Karine Terteri-
an (Klavier) mit Claude Debussys Sonate g-moll aus dem Jahre 
1917 das feierliche Weihnachtskonzert 2024.
Danach wurden alle Anwesenden von Herrn Stefan Schön-
knecht begrüßt, der sogar eine kleine Ausstellung vorbereitet 
hatte und auf ein sehr umfangreiches Konzertjahr zum 200. Ge-
burtstag seines Ururgroßvaters zurückblicken konnte.
Mit dem Vorlesen märchenhafter Texte von E.T.A. Hoffmann, 
stimmte Frau Prof. Franke jeweils auf die ausgewählten acht 
Abschnitte des Werkes „Nussknacker und Mäusekönig“ ein, die 
meisterhaft von Karine Terterian und Gudrun Franke, vierhändig 
am Klavier, vorgetragen wurden.
Auch wenn bereits 30 Weihnachtskonzerte in Wiederitzsch zur 
Aufführung kamen, gelang es dem Verein und vor allem der Vor-
sitzenden wieder, sich eine neue Überraschung einfallen zu las-
sen.
Die den Künstlern bei starkem Applaus überreichten kleinen 
Weihnachtssträuße, stammten diesmal nicht aus dem Wieder-
itzscher Blumengeschäft „Jakob“, denn dieses schloss im De-
zember leider nun für immer.
Wir bedanken uns vor allem bei Frau Corina Schumann dafür, 
dass wir auch unsere Plakate und Veröffentlichungen stets aus-
hängen bzw. zur Ansicht auslegen durften. Wir hoffen, dass sie 
und ihre Angehörigen nun etwas mehr Ruhe als bisher im turbu-
lenten Geschäftsalltag, genießen können.
Unseren treuen Vereinsfreunden und Gästen wünschen wir 
einen gesunden Start ins Jahr 2025, das wieder ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm des Kunst- und Heimatvereins 
Wiederitzsch e. V. bereit hält.

Im Namen des Vereinsvorstandes
Pressewart A. Braun

Gast im Konzert zum 200. Ge-
burtstag von Carl Reinecke, 
sein Ururenkel Stefan Schön-
knecht Foto: Cornelia Falken

Klaviermusik zum „Nußkna-
cker und Mäusekönig“ von 
E.T.A. Hoffmann, gespielt von 
Karine Terterian und Gudrun 
Franke

1. Vorstand Tilo Kausch und 2. Vorstand Jens Schneider bei der 
feierlichen Übergabe

Auch in diesem Jahr stehen traditionelle Veranstaltungen auf 
dem Plan, die wir gemeinsam mit Euch gestalten wollen:

15./16.02.2025

1. Wiederitzscher Budenzauber (Fußball-Nachwuchsturnier)

20.04.2025

Osterfeuer

28.06.2025

31. Blechschmidt-Cup (Fußball-Freizeitturnier)

Weitere Termine (Arbeitseinsätze u.ä.) findet Ihr auf unserer Ver-
einsseite www.wiederitzscher-eintracht.de

Wir freuen uns auf 2025 und schauen gespannt nach vorn. Wir 
wünschen für die kommende Zeit alles erdenklich Gute und ein 
glückliches Neues Jahr.

+++ Wiederitzscher Budenzauber 15./16.02.2025 +++

Wir laden am Wochenende des 15. und 16. Februar 2025 zum 
1. Wiederitzscher Budenzauber in die neue Sporthalle des 
Marie-Curie Gymnasiums (Messeallee 19) ein. An zwei Tagen 
werden hier 6 Jugendturniere im Hallenfußball ausgetragen.

Die Turnierzeiten sind an beiden Tagen jeweils in folgenden Zeit-
räumen angesetzt:

-  09:00 bis 12:00 Uhr (Samstag – F-Junioren, Sonntag – E2-
Junioren)

-  13:00 bis 16:00 Uhr (Samstag – D-Juniorinnen, Sonntag – E1-
Junioren)

-  17:00 bis 20:00 Uhr (Samstag – D2-Junioren, Sonntag – D1-
Junioren)

Eingeladen sind alle fußballbegeisterten Unterstützer. Es stehen 
knapp 200 Sitzplätze auf der Tribüne zur Verfügung, um die Kin-
der mit Applaus anzufeuern. Neben spannenden Wettkämpfen 
erwarten Euch ein reichhaltiges Catering-Angebot sowie aktuel-
le Informationen zum Baubeginn unseres zukünftigen Kunstra-
senplatzes.

Lasst Euch dieses Spektakel nicht entgehen und seht selbst, 
wie viel Spaß unser Vereinsleben machen kann.

Wir freuen uns auf Euch!

PS: Wer eines der 6 Turniere im Rahmen eines Sponsorings un-
terstützen möchte (z.B. durch die Bereitstellung von Urkunden, 
Medaillen und Pokalen) kann sich gern über nachwuchs@wie-
deritzscher-eintracht.de mit uns in Verbindung setzen.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Museumsclub 2025:  
Entdecke den Regenwald und gestalte mit!
Bist du neugierig auf die faszinierende Welt des Regenwaldes 
und möchtest selbst kreativ werden? Der Museumsclub 2025 
im Regenwaldmuseum lädt dich ein, die Vielfalt der Regenwald-
bewohner zu entdecken, eigene Projekte zu gestalten und in die 
spannende Museumsarbeit einzutauchen!
Besondere Highlights sind der Austausch mit Kindern aus Indo-
nesien und das kreative Arbeiten mit verschiedenen Materialien.

Wann? Wöchentlich dienstags, von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Wo? Phyllodrom – Museum und Institut für Regenwaldökologie 
e.V., Delitzscher Landstraße 38, Leipzig
Kosten? Die Teilnahme ist kostenlos!

Der Museumsclub wird als Teil der Aktion „Kultur macht stark – 
Bündnisse für Bildung“ vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung und dem Deutschen Museumsbund gefördert.
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Ortsteil Lindenthal

Nachruf
Mit tiefer Trauer haben wir erfahren, dass 
Birgitt Mai am 2. Dezember 2024 
im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Birgitt Mai war in ihrem Berufsleben Lehrerin für Russisch 
und Deutsch. Ab 2009 war sie als Stadträtin und als Ort-
schaftsrätin in der Kommunalpolitik tätig. Wir verdanken 
Birgitt Mai viele gute Ideen, die sie mit viel Engagement und 
Leidenschaft im Ortschaftsrat und im Stadtrat verteidigte. 
Ganz besonders zu nennen ist ein Haushaltsantrag in 2015, 
der dafür sorgte, dass wir 300.000€ für das Ökobad Lin-
denthal aus dem städtischen Haushalt bekommen haben. 
Sonst wäre unser Ökobad geschlossen worden.

Erst im August 2024 haben wir Birgitt Mai nach 15 Jahren 
Kommunalpolitik aus dem Ortschaftsrat Lindenthal verab-
schiedet. Der plötzliche Verlust macht uns alle sehr betrof-
fen. Mit ihr verlieren Lindenthal und Breitenfeld eine allseits 
geachtete und honorige Persönlichkeit.

Wir werden Birgitt Mai in guter Erinnerung behalten.

Der Ortschaftsrat Lindenthal

Neujahreswünsche

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
in Lindenthal und Breitenfeld,

der Ortschaftsrat Lindenthal wünscht Ihnen und ihren Famili-
en ein frohes neues Jahr. Wir wünschen viel Glück, Gesund-
heit und Schaffenskraft für das Jahr 2025.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Da der Schnuppertag bereits am 7. Januar stattgefunden hat, 
stehen eventuell nur noch Restplätze zur Verfügung. Schnell 
sein lohnt sich!
Melde dich an und werde Teil dieses spannenden Projekts!
Weitere Infos und Anmeldung: per Mail an info@phyllodrom.de 
oder telefonisch unter 0341 5257757.

Winterzeit und Ferienspaß  
im Regenwaldmuseum Leipzig

Unser Ferienprogramm:

Sa., 15.02.2025
14:00 - 15:30 Uhr
Familienführung
Entdeckt die Vielfalt tropischer Tiere und Pflanzen und so ei-
niges Kurioses! In einer Familienführung nehmen wir Euch und 
Eure Familie mit auf eine Reise durchs Regenwaldmuseum.
Preis mit Ferienpass (m. FP): 1,50 €, Preis ohne Ferienpass (o. 
FP): 3,00 € (kostenlos mit Abschnitt, Erwachsene zahlen norma-
len Eintritt)

Di., 18.02.2025
15:30 bis 17:00 Uhr
Ein Kribbeln und Krabbeln im Regenwald
Gespenstschrecken, Tausendfüßer, Spinnen und andere faszi-
nierende Bewohner tropischer Regenwälder könnt ihr bei uns 
ganz nah erleben.
Preis m. FP: 1,50 €, Preis o. FP: 3,00 €

Mi., 19.02.2025
15:30 - 17:00 Uhr mit Anmeldung
Gestalte dir ein Regenwaldtier
Kuschelige Schildkröten oder fantasievolle Geckos: Nach einer 
kurzen Entdeckungsreise durch unser Museum könnt ihr euch 
selbst ein Tier zum Mitnehmen gestalten.
Preis m. FP: 4,00 €, Preis o. FP: 5,50 €

Di., 25.02.2025
15:30 - 17:00 Uhr
Skorpione und andere Spinnentiere mal in einem anderen 
Licht
Viele wirbellose Tiere betrachten wir Menschen lieber mit Ab-
stand und Vorsicht. Zu entdecken und zu erforschen gibt es da-
bei aber eine Menge. Wenn wir z. B. Skorpione mit einer beson-
deren Lampe anleuchten, dann überraschen Sie uns mit einem 
unerwarteten Farbwechsel.
Preis m. FP: 1,50 €, Preis o. FP: 3,00 €

Do., 27.02.2025
15:30 - 17:00 Uhr
Tierbegegnung mit unseren Reptilien
Spannende Veranstaltung zu Lebensraum, Körperbau und Öko-
logie interessanter Reptilien der Tropen. Ihr könnt ausgewählte 
Tiere ganz nah betrachten und berühren.
Preis m. FP: 3,50 €, Preis o. FP: 5,00 €
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Ihr Amtsblatt Wiederitzsch
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Foto 1912 Zur Trinkwasser-Versorgung wurde mit der Nachbarge-
meinde Wahren 1909 ein langfristiger Vertrag zur Trinkwasserlieferung 
aus deren neuzeitlichen Wasserwerk mit Wasserturm abgeschlossen.
Einen sprunghaften Einwohnerzuwachs erfährt Lindenthal ge-
genwärtig durch die 1906 gegründete Baugenossenschaft für 
Eisenbahnbeamte und -arbeiter.

Bebauungsplan Baugenossenschaft 1906

Der Bebauungsplan „Lindenthal-Südwest“ wurde bereits ein 
Jahr nach der Gründung der Eisenbahn-Baugenossenschaft 
umgesetzt. Die ersten Wohnblöcke waren im Oktober 1909 und 
im März 1910 bezugsfertig. Von 1909 bis 1913 entstanden in 
rasanter Bauzeit 51 Mehrgeschosshäuser, die unverzüglich von 
1500 Neulindenthalern bezogen wurden.

AK 1913

Die Bautätigkeit geht weiter. 1913 ist die linke Seite der Pitzsch-
kestraße mit 10 Wohnhäusern im Bau.
Auf dem südlich benachbarten Areal der Schreber-Landhausko-
lonie Wahren- Lindenthal sind sämtliche vorgesehenen Straßen 
hergestellt. Gegenwärtig sind auf „Süd-West“ 13 Einfamilien-
häuser im Bau.
Im inneren Ort ist die Herstellung bzw. Neubefestigung mehre-
rer Straßen notwendig geworden. So ist 1910 die Gartenstraße 
(Gartenwinkel) durch Ausfüllen des nördlichen Straßengrabens, 
Anlegen eines Fußweges und grundhaften Ausbau der Fahrbahn 
saniert wurden.

Foto 1910, Lindenthaler Hauptstraße (heute: am neuen Kreis-
verkehr)

Informationen

Resümee des Lindenthaler Bürgermeisters 
am 31.10.1913
Heute neues Bilderbogenthema! von Roland Busse

Vor 111 Jahren ziehen Bürgermeister Otto Lätzsch und 
Pfarrer Wilhelm Vierling Resümee über Lindenthal

Anlass war die 100-jährige Gedächtnisfeier zur Völkerschlacht 
auf dem Kirchhof Lindenthal mit dem Planzen einer Erinnerungs-
eiche und dem Setzen eines Gedenksteines mit Eisernem Kreuz 
und der Inschrift 1813 – 1913. Unter dem Stein wurde eine Kap-
sel mit dieser Urkunde versiegelt und versenkt.

---

Eine Kopie dieser Urkunde befand sich im Archiv des Lehrers 
Harry Szpengel aus der Nagelstraße. Jan Szpengel hat uns für 
einen historischen Rückblick die Unterlagen seines Vaters zur 
Verfügung gestellt.
Ihr Bilderbogenautor möchte Ihnen das Historische der 28 seiti-
gen Urkunde bewahren. Er muss aber dennoch den Text auf das 
Wesentliche beschränken. Für den Gemeindeboten-Leser wird 
die „Urkunde“ durch historische Fotos amüsant lesbar gestaltet.

Verhältnisse der politischen Gemeinde Lindenthal am 
31. Oktober 1913

von Otto Lätzsch und Wilhelm Vierling
Der Einwohnerzuwachs der vergangenen 18 Jahre von 1895 
(1125 EW) bis 1913 (3500 EW) zeigt auf, dass sich der Ort we-
sentlich entwickelt hat. Um die weitere Entwicklung zu fördern, 
ist der gesamte innere Ort einschließlich der Bahnhofstraße 
1908/09 beschleust und an die eigene 1911 fertiggestellte Klär-
anlage angeschlossen wurden.

Foto 1912
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Foto 1922

Das Projekt liegt seit längerer Zeit bei den königlichen Ministe-
rien in Dresden zur Prüfung. Es ist zu erwarten, dass im Laufe 
der nächsten Wochen die ministerielle Genehmigung erteilt wird, 
sodass im Herbst des nächsten Jahres der Fahrbetrieb aufge-
nommen werden kann.
Im Ort befinden sich gegenwärtig noch 11 bewirtschaftete Bau-
erngüter an der 650 m langen Hauptstraße.

Foto 1990 nördliche Seite der Hauptstraße mit den typischen 
3-Seiten-Höfen

Weiterhin hat der Ort 2 Fabriken: die Feuerwerksfabrik Andrich 
an der Breitenfelder Straße und das Dauerwäschewerk an der 
Wiederitzscher Straße.
Am Anfang des Jahres 1911 fand sich eine flugbegeisterte 
Schar Lindenthaler und Leipziger zusammen, die den I. Säch-
sischen Flugplatzverein gründeten. An der südlichen Seite der 
Gartenstraße wurde auf 200 Acker ein Flugplatz angelegt, der 
vom Luftfahrerverband Berlin als 1. Sächsischer Flugplatz für 
Motorflugzeuge anerkannt wurde.

Flugschau 1912 auf dem Flugplatz Lindenthal

Der Flugplatzverein mit nahezu 300 Mitgliedern wurde von An-
fang an vom Landwirt Otto Arndt geführt. Aber jetzt tauchen Ge-
rüchte auf, dass die Stadt Leipzig auf dem Mockauer Ritterguts-
gelände einen eigenen Flugplatz und Luftschiffhafen begründet 
hat. Der Lindenthaler Flugplatzverein musste auch aus finanziel-
len Gründen im Wettstreit mit Mockau unterliegen und zog eine 
ehrenhafte Auflösung vor.
Aber Lindenthal bleibt dennoch weiterhin ein „Fliegerdorf“.

In der Hauptstraße sind 1903 die seitlichen Straßengräben ver-
füllt, Fußwege angelegt und 1912 mit Schlackenstein gepflastert 
worden. Kosten 50.000 RM. Seit 1903 besteht im Ort unter der 
Garantie der Gemeinde eine Sparkasse.
Diese war in der Alten Schule an der Hauptstraße zusammen mit 
dem Gemeindeamt untergebracht.
Foto ~1912 Die Einlegerguthaben haben sich in den vergange-
nen Jahren recht befriedigend entwickelt: 1910 bei 781 Konten 
mit 589.000 Reichsmark auf 1913 mit 1463 Konten mit 1.027.000 
Reichsmark.

Foto ~ 1912

Am 1. Oktober 1910 erfolgt die Einweisung des 1. Lindenthaler 
Gemeindevorstandes. Neben dem hauptamtlichen Bürgermeis-
ter und 2 Gemeindeältesten sind 12 Gemeindevertreter in Beru-
fen vom Gutsbesitzer bis zum Fabrikschlosser ausgewählt und 
nebenberuflich tätig. Weiterhin sind 10 Gemeindebeamte und 
Hilfskräfte in der Ortsverwaltung angestellt:
- Gemeinde- und Sparkassenkassierer
- Gemeinde- und Polizeiregistrator, Sparkassenkontrolleur
- 2 Kopisten (Schreiber, Sekretäre), 2 Schreiberlehrlinge
- Oberschutzmann und Vollstreckungsbeamter, 2. und 3. 

Schutzmann
- Wegewärter zugleich Nachtschutzmann und Friedhofwärter

Foto 1939 Ausflug der Freiwilligen Feuerwehr Lindenthal nach 
Bad Schandau

Zum Schutz der Gemeinde gegen Feuergefahr besteht seit 02. 
Juni 1910 eine Freiwillige Feuerwehr unter dem Kommando des 
Landwirtes Otto Arndt mit 38 Mitgliedern sowie eine Freiwillige 
Schutzmannschaft unter dem Kommando des Gutsbesitzers Ri-
chard Pötzsch als Oberanführer für 75 Mitglieder. Seit Jahren ist 
der Ort Gott sei Dank von größeren Schadenfeuern verschont 
geblieben.
Seit Sommer 1911 ist die Gemeindeverwaltung zwecks güns-
tiger Verkehrsanschlüsse zu der benachbarten Stadt Leipzig in 
Verhandlung mit der Direktion der „Leipziger Elektrischen Stra-
ßenbahn“ (Rote Wagen!) wegen Verlängerung der gegenwärtig 
nur bis an die Gohliser Kasernen fahrenden Straßenbahnlinie 6 
bis in den hiesigen Ort.
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Resümee zur Kirchfahrt Lindenthal mit Breitenfeld durch den 
Gemeindepfarrer Wilhelm Vierling. Im Oktober 1903 wurde 
der Knopf auf der Kirchturmspitze abgenommen, die Urkunden 
darin ergänzt und feierlich wieder aufgesetzt.
Kirchhof 18. Jh. Das Kirchengebäude wurde 1903 innerlich und 
äußerlich renoviert.

Kirchhof 18. Jh.

Der Kirchenpatron Albin Bach, Rittergutsbesitzer auf Breitenfeld 
spendierte der Gemeinde einen Terrazzo-Mittelgang-Fußboden 
und einen Ofen zur Beheizung der Kirche. Für die weitere Sanie-
rung und Ausmalung des Innenraumes sammelte die Gemeinde 
1200,- Reichsmark Spenden ein. Als 1905 in Lindenthal die Gas-
beleuchtung eingeführt wurde, stiftete die Familie Gustav Görner 
einen großen Kronenleuchter zur Beleuchtung des Kirchenschiffes.

Im Jahre 1905 machte sich die 
Anlegung eines neuen Friedho-
fes erforderlich. Hierzu wurde 
vom Gutsbesitzer Oswalt Busse 
eine 10 Hektar große Parzelle für 
den Kaufpreis von 9.000 Reichs-
mark erworben. Noch im glei-
chen Jahr wurde durch den Leip-
ziger Architekten Doberenz die 
Friedhofskapelle und das Wär-
terhaus für eine Bausumme von 
26.347,- Reichsmark erbaut.
In den Jahren 1901 -05 löste 
sich die Filialkirche Lindenthal 
von der Mutterkirche Wahren, 

wähle einen eigenen Kirchenvorstand und stellte am 18.Februar 
1906 Herrn Otto Hase als 1. ständigen Lehrer und Kirchenschul-
lehrer für Lindenthal ein.
Die Entwicklung der Schulbildung in Lindenthal war über 
Jahrhunderte eng mit der Kirchgemeinde verbunden. Aber 1908 
zeichnet sich mit dem Bezug der Eisenbahner-Genossenschaft 
auch ein sprunghafter Anstieg der Schülerzahlen ab. Der Schul-
vorstand schrieb einen Schulneubau an der Gartenstraße aus.

Foto 1945

Foto 1917 Deutsche Flugzeugwerke Lindenthal

Auf dem hiesigen Exerzierplatz am Breitenfelder Tannenwald 
entstehen gerade massive Werkhallen und ein Übungsflugplatz. 
Im Ort sind fluglernende Unteroffiziere einquartiert, sodass hier 
ein buntes militärisches Fliegerleben herrscht.
Im August 1913 zog neues Leben auf dem ehemaligen Flugfeld 
an der Gartenstraße ein. Der Ballspielverein FC „Olympia Leip-
zig“ richtet sich auf der 6 Acker großen Anflugbahn ein Spielfeld 
ein.

Foto ~ 1915

Der anliegende Schankwirt Wilhelm August Fritzsche mit seinem 
„Lindengarten“ weihte unverzüglich einen neuen Olympia Sport-
park ein. Lindenthal hat ein buntes Vereinsleben.

Foto ~1908

Herren-Riege des TSV Vorwärts Lindenthal auf dem Exer 
am Tannenwald Aufzählung der mitgliederstärksten Vereine: 
1.Sächsischer Flugplatzverein, 3 Männergesangsvereine (Lied 
hoch, Harmonie, Sängerlust), 2 Turnvereine (Allgemeiner Turn-
verein 1876, TSV „Vorwärts“). 1 Haus- und Grundbesitzerverein, 
1 Jugendverein “Eintracht“, 1 Stenographenverein “Gabelsber-
ger“, 1 Gartenverein „Flügelrad“, 1 Kaninchenzüchterverein,
1 Zitherclub „Almenrausch“, 1 Sozialdemokratischer Ortsverein 
und andere kleinere Vereine.
Der Allgemeine Turnverein 1876 plant gegenwärtig den Bau ei-
ner eigenen massiven Turnhalle.

Friedhofstor Salzstraße 2022
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Besonders viel Freude bereitete den kleinen Besuchern der 
Spielzeug- und Bücherbasar, der von Frau Birr liebevoll orga-
nisiert wurde. Hier konnte nach Herzenslust gestöbert und für 
kleine Preise gekauft werden.
Nicht weniger beliebt war das Kinderschminken und die Bas-
telstraße, bei der die Kinder ihre Kreativität ausleben konnten.
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer, die 
dieses unvergessliche Event möglich gemacht haben. Danke an 
alle Kolleginnen und Kollegen, Eltern, Großeltern und Sponsoren 
und natürlich auch an unsere lieben Kinder. Ihr habt den Tag zu 
einem besonderen Moment gemacht, den wir noch lange in Er-
innerung behalten werden.

Kinderschminken

Vielen Dank und bis zum nächsten Jahr!

Euer Team vom Regenbogenland

Vereine

Januarromantik in Breitenfeld

Resümee zum Lindenthaler  
Weihnachtsbaum 2024

Liebe Lindenthaler,

„plötzlich und wie gewohnt“, stand da ein Weihnachtsbaum auf 
dem Lindenthaler Rathausplatz ab dem 23. November 2024 und 
erinnerte uns alle an die nahende schöne Adventszeit.
Ich möchte im Resümee noch einmal auf das „plötzlich“ und 
„wie gewohnt“ näher eingehen.
Dem „plötzlich“ war im vergangenen Jahr in der Tat eine längere 
Suche nach einem geeigneten Baum vorausgegangen. Wir muss-
ten zwei Bäume auf Grund der Entfernung und dem damit ver-
bundenen logistischen und organisatorischen Aufwand ablehnen 
und es sah das Jahr über so aus, als würde es in Lindenthal 2024 

Von der Grundsteinlegung am 25. August 1908 bis zur feierli-
chen Weihe zu Michaelis am 20. September 1909 waren in ra-
santer Bauzeit von weniger als 13 Monaten eine neuzeitliche 
Volksschule geschaffen wurden. Da auch die Schulkinderzahl 
bis Ostern 1913 auf 700 Köpfe anstieg, war die Anstellung
eines Schuldirektors, 6 ständigen Lehrern, 2 Hilfslehrern, 1 Na-
delarbeitslehrerin und eines Vikars notwendig.
Kommen wir zurück auf den Anlass dieser „Urkunde“: der feier-
liche Festakt am 31. Oktober 1913 auf dem Kirchhof Lindenthal. 
Die Weiherede hielt Herr Pfarrer Vierling. Es werden in Folge alle 
materiellen und finanziellen Sponsoren und Teilnehmer für die-
ses Fest genannt. Das Lehrer-Kollegium ist vertreten und die 1. 
Knaben- und Mädchenklasse trägt ein Lied vor.
Bürgermeister Otto Lätzsch schließt diese Urkunde mit patrioti-
schen Wünschen für die Gemeinde Lindenthal, für Kaiser, König 
und Vaterland.

Ihr Bilderbogenautor hat Sie heute durch ca. 10 Jahre Historica 
von Lindenthal begleitet. Ausdruck und Satzbildung waren vor 
111 Jahren noch abweichend zu unserer modernen Sprache. 
Aber wir haben es geschafft und die schönen alten Fotos haben 
uns dabei geholfen.
Einen guten Start ins Jahr 2025 wünscht Ihnen der Bilderbogen-
Autor,

Roland Busse.

Kitas

Großer Weihnachtsmarkt  
in der Kita Regenbogenland
Am 6. Dezember 2024 verwandelte sich die Kita Regenbogen-
land in einen festlichen Weihnachtsmarkt, der Jung und Alt 
begeisterte. Die Besucher konnten sich an einer Vielzahl von 
Leckereien erfreuen, darunter frisch zubereitete Crepes, Zu-
ckerwatte, heißer Kinderpunsch und köstliche Bratwürste im 
Brötchen. Ein besonderer Dank gilt hierbei Edeka Potrzebski, 
Bürgerhaus Lützschena und Familie Nagorny für die großzügige 
Unterstützung.

Leckere Crepes

Ein weiterer Höhepunkt war der große Kuchenbasar, bei dem die 
Auswahl an selbstgebackenen Köstlichkeiten so groß war, dass 
man kaum wusste, was man zuerst probieren soll. Die Nasch-
katzen kamen voll auf ihre Kosten.
Traditionell durfte auch die alljährliche Tombola nicht fehlen, 
die wieder zahlreiche tolle Preise zu bieten hatte. Ein herzlicher 
Dank geht an alle Sponsoren, die diese Tombola mit großzü-
gigen Preisen unterstützten. Wir bedanken uns beim Sin City 
Boxgym, BowlPlay im Sachsenpark, Globus & Mc Donalds See-
hausen, Panometer und Zoo Leipzig, Riff Bad Lausick, Dinopark 
Klein Welkau, Oskarshausen, BSG Chemie Leipzig, Cineplex 
Grünau, Rothkegel, Rangnickstiftung, DHFK & RB Leipzig, In-
spirata, Hugendubel und Thalia. Ohne deren Hilfe wäre dieses 
Highlight nicht möglich gewesen.
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Neujahrsgrüße vom  
TSV Einheit Lindenthal e.V.
Wir wünschen allen Ehrenamtlichen, Mit-
gliedern, Freunden und Unterstützern ein 
gesundes, glückliches und gemeinschaft-
liches Jahr 2025!

19. Silvesterlauf 2024

Am 31.12.2024 fand traditionsgemäß unser 19. Silvesterlauf 
statt. Nach einem gemeinsamen Warm-up, angeleitet von un-
seren Gymnastikdamen, starteten etwa 180 registrierte Läufe-
rinnen und Läufer auf die 2,8 km lange Strecke. Im Anschluss 
wartete eine wärmende Soljanka von der Feuerstelle auf alle 
Teilnehmer.
Wie jedes Jahr gab es für alle registrierten Läuferinnen und Läu-
fer eine Tombola mit zahlreichen attraktiven Preisen. Ein herz-
liches Dankeschön geht an unsere großzügigen Unterstützer: 
das Friseurteam Reimann & Reimann, Teamsportprofi Stef-
fen Kaufmann, Physiotherapie Yvonne Lietzmann, Wasch-
anlage Mühlberg in Leipzig-Stahmeln, Früchte Armbrust, 
Pegauer Fleisch- und Wurstwaren GmbH, Dilo Bistro sowie 
an die vielen privaten Spender.
Ein großer Dank gilt außerdem unseren ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die vor, während und nach dem Lauf mit 
anpackten. Ob beim Vorbereiten für die Soljanka, der Organisa-
tion der Tombolapreise oder dem Abstecken der Strecke – ohne 
euren Einsatz wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen!

Passend zum Silvesterlauf: Vorsätze fürs neue Jahr

Laufen im Verein schafft eine feste Trainingszeit und macht die 
Planung einfach. Es motiviert, mit Gleichgesinnten aktiv zu sein 
und gemeinsam sportliche Ziele zu verfolgen. Unsere Walking- 
und Laufgruppe ist ein fester Bestandteil des Vereins und freut 
sich über neue Sportbegeisterte.
Das Training findet jeden Mittwoch um 19:00 Uhr statt und dau-
ert etwa eine Stunde. Die Strecke umfasst ca. 5 km. Treffpunkt 
ist der Sportplatz. Bei Fragen schreibt einfach an: lauf@tsv-lin-
denthal.de.

Ausblick und Termine 2025

Folgende Veranstaltungen könnt ihr euch schon im Kalender 
markieren:
• 17.04.2025 – Osterfeuer (Gründonnerstag)
• 21.06. - 22.06.2025 – Sportfest
Weitere Termine folgen.

keinen Weihnachtsbaum für den Rathausplatz geben. Erst ab Au-
gust wurden wir dann tatsächlich fündig, gleich zwei Anfragen zur 
Baumabgabe erreichten uns und beide Bäume waren geeignet. 
Schließlich haben wir uns dann für die ca. 13 m Fichte der Familie 
Emmerich aus der „Äußeren Rau Straße“ entschieden.
Nachdem Herr Emmerich alle behördlichen Hürden gemeistert hatte 
und uns „grünes Licht“ für die Abholung gab, konnten wir „wie ge-
wohnt“ eine Hubarbeitsbühne und einen LKW mit entsprechenden 
Ladekran organisieren. „Wie gewohnt“ ist es nicht selbstverständ-
lich, dass uns Firma Rothkegel mit einem fachkundigen LKW-Fahrer 
samt LKW an einem Werktag unterstützte, dass wir durch Brauch-
tumsgelder und dem Förderverein der Feuerwehr Lindenthal e.V. 
eine Hubarbeitsbühne und Baumbeleuchtung realisieren konnten – 
und, dass letztlich ehrenamtliche Feuerwehrleute durch Mann- und 
Frauenpower in Ihrer Freizeit den Baum gemeinsam mit Firma Roth-
kegel auf dem Lindenthaler Rathausplatz aufgestellt haben.

Familie Emmerich würdigte unseren gemeinsamen „Einsatz“ 
durch eine leckere Verpflegung und einer Spende für unsere 
Feuerwehr – auch dies ist nicht selbstverständlich für uns.
Ich möchte mich deshalb bei allen Beteiligten für die gelungene 
„Aktion“ und das Engagement bedanken und hoffe, dass der 
Weihnachtsbaum 2024 allen Bürgerinnen und Bürgern aus Lin-
denthal das Weihnachtsfest etwas verschönern konnte.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Lindenthal
i.A. D. Schumann
Ortswehrleiter Feuerwehr Lindenthal
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Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Donnerstag 15.30- 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129, E-Mail: markus.
hein@evlks.de
Maria Bartels, email: maria.bartels@evlks.de
Pfarrsprechstunde im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Pfarrerin 
Maria Bartels und Pfarrer Dr. Markus Hein

Ortsteil Plaußig

Was war das für ein Jahr 2024
„Vorwärts immer- rückwärts nimmer“, die-
sen Spruch kennen die Älteren sicher noch 
recht gut. Aber für die Natur, die Umwelt 
und jetzt auch für die Politik, trifft das ganz 
sicher nicht zu. Es war das wärmste Jahr 
seit Beginn der Wetteraufzeichnungen - 
und damit beginnt das „Extreme“ im Lauf 
der Welt. Entweder zu viel oder zu wenig
Wasser, Ressourcen werden knapp und Lebensräume. Somit 
bleibt der Rückgang der Artenvielfalten nicht aus. Und was weg 
ist, ist weg und bleibt in der Regel auch weg. Keiner will das 
ernsthaft, aber zum Erhalt wird nichts oder viel zu wenig ge-
tan. Auch die letzten Zweifler sollten jetzt verstanden haben, 
dass die Klimakrise ernst zu nehmen und alles Ungemach men-
schengemacht ist. Wir Naturschützer versuchen mit unseren 
Aktivitäten die Natur zu erhalten und möglichst zu verbessern, 
Menschen, und vor allem Kinder, für die Natur zu begeistern. 
Deshalb nutzen wir jede Gelegenheit, Wissen dafür zu vermit-
teln. Vorträge, Veranstaltungen, Infostände auf Dorf- und Stadt-
festen, Schautafeln und reichlich Informationsprospekte sollen 
dazu beitragen, das wichtige Thema „Naturschutz“ in die Breite 
zu tragen. Und mit diesem Tun hoffen wir auf Erfolg. Ein dog-
matisches Festlegen von Maßnahmen und Vorgehensweisen 
aus nur einer Sicht kann den Gesamterfolg ver- oder zumindest 
behindern. Die praktische Umsetzung erfordert oftmals für die 
Erreichung der gesetzten Ziele Kompromissbereit-schaft, zumal 
der Gesetzgeber an einigen Punkten kontraproduktiv entschie-
den hat. Die Umsetzung der Naturschutzarbeit des NABU und 
des BVL mit den Kernkompetenzen der beteiligten Partner soll 
erfolgreich gestaltet werden mit dem Weg als Ziel.

Somit werden wir die Messlatte hoch legen und das Jahr 2025 
mit viel Energie und Engagement angehen. Ein guter Start er-
folgt schon mit dem Bezug eines Büros in der Naturschutzstati-
on in Plaußig. Infoveranstaltungen und Vorträge werden folgen 

Gemeinsam stark: Ehrenamtliches Engagement  
für ein vielfältiges Vereinsjahr 2025

Auch im neuen Jahr möchten wir uns weiterentwickeln und un-
serer Gemeinde ein vielfältiges Sport- und Freizeitangebot bie-
ten. Doch das gelingt nur dank unseres ehrenamtlichen Enga-
gements. Deshalb sind wir für jede Unterstützung dankbar – sei 
es als Übungsleiter, Co-Trainer, bei organisatorischen Aufgaben 
in den Abteilungen und Mannschaften, bei der Veranstaltungs-
planung, technischen Unterstützung oder der Sponsorensuche. 
Unser Ziel ist es, die Arbeit auf viele Schultern zu verteilen, um 
den Herausforderungen des neuen Jahres gewachsen zu sein.
Interessierte können uns jederzeit ansprechen oder eine E-Mail 
an info@tsv-lindenthal.de schreiben.
Vielen Dank für das vergangene Jahr! Wir freuen uns auf ein ge-
meinsames 2025 mit euch!

Euer TSV Einheit Lindenthal e.V.

Kirchen

Kirchennachrichten der  
Sophienkirchgemeinde Leipzig  
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

19. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias
9:00 Uhr Predigtgottesdienst
26. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
2. Februar, letzter Sonntag nach Epiphanias
10:00 Uhr gemeinsamer musikalischer Gottesdienst zu Licht-

mess in der Gnadenkirche zu Wahren
9. Februar, 4. Sonntag vor der Passionszeit
9:00 Uhr Predigtgottesdienst
16. Februar, Septuagesimae
10:30 Gottesdienst

Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst zu Lichtmess am 
2. Februar
Dieses Jahr fällt der 02.02., Mariä Lichtmess, auf einen Sonntag. 
Dieser Tag kann als das offizielle Ende der Weihnachtszeit gese-
hen werden; liturgisches Kernstück ist das „Nunc Dimittis“, der 
„Lobgesang des Simeon“. Dieser ist ein frommer israelitischer 
Mann, der im Jerusalemer Tempel auf die Ankunft des Messias 
wartet. Als Maria und Joseph mit ihrem Kind Jesus kommen, um 
ihn nach jüdischer Sitte im Tempel darzustellen (ein Darbringen 
des Erstgeborenen), erkennt Simeon, dass dies derjenige ist, auf 
den er gewartet hat und dass er somit nun in Frieden sterben 
kann („denn meine Augen haben den Heiland gesehen“). Diesen 
Lobgesang wird der Chor in der Vertonung von Felix Mendels-
sohn Bartholdy anstimmen. Ausserdem soll es noch viel schöne 
Weihnachtsmusik von Chor, Orgel und der Kammermusik zum 
Zuhören und Mitsingen geben, um die Weihnacht noch lange 
nachhallen zu lassen. Das Wort Lichtmess kommt übrigens da-
her, dass zu dieser Zeit die Frühmesse schon wieder im Hel-
len stattfinden konnte, so dass das Licht wieder die Oberhand 
gewinnt. Lassen Sie uns gemeinsam feiern am 2. Februar um 
10:00 Uhr in der Gnadenkirche in Wahren!

Sonja Lehmann

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 46 11 850, Homepage: www.sophien-leipzig.de
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Beschlüsse

Themen aus der Ortschaftsratssitzung  
vom 12.12.2024

Neues aus Plaußig und der Umgebung

Veranstaltungen in Plaußig
Es fanden die Adventsausstellung in Paulas Blumenladen am 
Totensonntag und der Punschplausch am ersten Advent statt. 
Beide Veranstaltungen waren gut besucht.
vorgezogene Wahl Bundestag
Am 23.02.2025 sollen die vorgezogenen Wahlen des Bundes-
tags stattfinden. Das Amt für Statistik und Wahlen fragt die 
personelle Sicherstellung bei den etablierten Wahlhelfern ab. 
Der Ortschaftsrat wünscht sich eine Besetzung des Wahllokals 
durch Plaußiger. Bislang haben sich bereits 7 von 8 notwendi-
gen Wahlhelfern gefunden. Weiterhin gilt die strikte Neutralitäts-
pflicht ab 12.01.2025 für den Ortschaftsrat. Da die Abfrage der 
Vorstellung der neu gewählten Stadträte bereits begonnen hatte 
und auch schon der 23.01.2025 fixiert wurde, wird dieser Termin 
auch so stattfinden. Der Ortsvorsteher sorgt für die Einhaltung 
der Neutralitätspflicht zur Sitzung.

Neues aus der Ratsversammlung

Bericht des Ortsvorstehers zur Ratsversammlung vom 21.11.24

Beschluss-/ Informationsvorlagen

Schulbaustrategie - 1. Fortschreibung
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0
1. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung der Stadt 
Leipzig vom 15.12.2022
Änderungen sind:
• zukünftig sollen bei der Ausgabe von Speisen und Geträn-

ken bei Veranstaltungen der Stadt Leipzig nur pfandpflichtige 
und wiederverwendbare Behältnisse & Besteck verwendet 
werden

• Prüfung bei Nichtvorhandsein auf vorhandene Mehrwegsys-
teme in der Stadt bzw. bei externen Dienstleistern

• wenn die Verwendung von Mehrwegsystemen im begründe-
ten Einzelfall nicht zumutbar ist, können ökologisch vorteil-
hafte und plastikfreie (kompostierbare) Einwegsysteme ein-
gesetzt werden

• die für die Veranstaltung Verantwortlichen haben für die Ein-
haltung der Satzungsregelungen Sorge zu tragen

• Änderung Definition Batterie
• Einführung von amtlich gekennzeichneten Restabfallsäcken
• Einführung von Unterflurbehältern (Rest- & Bioabfall) sowie 

10m³ Grünschnittcontainer
• zukünftig werden die Adressen von Läden veröffentlicht, wel-

che Gartenabfallmarken sowie Restabfallsäcke vertreiben
• batteriebetrieben Altgeräte dürfen nur ohne die darin enthal-

tene Batterie abgegeben werden (soweit dies möglich ist)
• vor Abgabe von Batterien sind die Pole zu sichern (abzukle-

ben)

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 0 Nein-Stimmen: 4 Enthaltungen: 0
Abfallwirtschaftsgebührensatzung 2025 - 2026
Änderungen sind:

• moderate Anpassung der Kosten
• im Falle einer Nichtzahlung ruhen die nicht bezahlten Gebüh-

ren als öffentliche Last auf dem Grundstück (als erstes Erb-
bau- und danach Nießbrauchrecht)

• Aufnahme Unterflurbehälter
• Anpassung der Verwertungsgebühren
• Aufnahme Grünschnittcontainer

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 3 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0

und ausreichend Prospektmaterial wird für alle Interessenten zu-
gänglich sein. Die 750-Jahrfeier von Plaußig wird Inhalt unserer 
Arbeit sein.

Doch zuerst wünscht das Team des BVL ein frohes, glückli-
ches und gesundes neues Jahr 2025 und verbindet es mit dem 
Wunsch, dass uns viele Menschen beim Schutz der Natur und 
dem Erhalt der Biodiversität in jeder möglichen Form unterstüt-
zen.
P.S. Der Kopfweidenschnitt in den Wiesen ist am 01.03.25 ab 
9.30 Uhr geplant

Bericht: Steffen Wagner, 21.12.24

PunschPlauch 2024
Am 08.12.2024 fand der alljährliche PunschPlausch in unse-
rem schönen Plaußig statt. Wie jedes Jahr war uns Petrus hold, 
nur leider Frau Holle nicht. Man kann leider nicht alles haben. 
Dennoch haben wir uns nicht beirren lassen und für vorweih-
nachtliche Stimmung gesorgt. Dafür haben die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr einen Weihnachtsbaum aufgestellt, 
geschmückt und auch das ausgestellte ausgesonderte Feuer-
wehrfahrzeug wurde weihnachtlich beleuchtet. Zusätzlich wur-
den große Weihnachtsfiguren und eine Pyramide aufgestellt, um 
welche wieder die Kindereisenbahn fuhr. Dazu gab es Glühwein 
und leckeres vom Grill.
Der PunschPlausch war auch gleichzeitigf die Eröffnungsveran-
staltung für das diesjährige Veranstaltungsjahr 750 Jahre Plau-
ßig. Dazu haben wir in einem kleinen Wettbewerb den Ritter von 
Plaußig gekürt. Nach anfänglichen Problemen mit der Sprach-
verstärkung konnte endlich aus vier mutigen Anwärtern der Rit-
ter von Plaußig gekürt werden. Dieser wurde auf den Namen 
Ritter Hannes von Plaußig in den Ritterstand erhoben. Als Ritter 
von Plaußig wird er bei allen Veranstaltungen in Plaußig auftre-
ten und so den Bezug zum Veranstaltungsjahr herstellen. Beim 
nächsten PunschPlauch wird er dann wieder ehrenvoll aus dem 
Ritterstand entlassen.
Die Veranstalter möchten sich bei allen Organisatoren, Helfern, 
Mitmachern und Unterstützern bedanken. Dass auch die nächsten 
PunschPlauschs ein so voller Erfolg werden, wie das letzte Mal.
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• Zusammenstellung und Bearbeitung des vierteljährlich er-
scheinenden Gemeindebriefs und Zuarbeiten für die Inter-
netseite

• Ansprechpartner für Gemeindeglieder und Besucher
Anforderungen:
• vorteilshaft abgeschlossene Berufsausbildung 

im kaufmännischen und/oder Bürobereich (z.B. 
Verwaltungsfachangestellte/r, kaufm. Angestellte/r, Sekretär/
in) oder Berufserfahrung in diesen Bereichen

• Organisationstalent und ausgeprägte Fähigkeit zum struktu-
rierten Arbeiten

• Fähigkeit zum sicheren und routinierten Umgang mit dem PC 
(MS Word, Excel, Outlook; Einarbeitung in kirchenspezifische 
Spezialsoftware)

• freundliches Auftreten und serviceorientierte Grundhaltung
• idealerweise Mitglied einer christlichen Kirche, positive Ein-

stellung zu Kirche und christlichen Glauben
Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmun-
gen gemäß Entgeltgruppe 5 KDVO sowie die Zahlung u. a. von 
Jahressonderzahlung, vermögenswirksamen Leistungen, be-
trieblicher Altersversorgung über die Evangelische Zusatzver-
sorgungskasse.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwerbe-
hinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei entspre-
chender Eignung zu bewerben.
Bewerbung:
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
31.01.2025 per E-Mail (pdf) an nico.piehler@evlks.de oder per 
Post an die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida, 
Grundstraße 18, 04349 Leipzig, Ansprechpartner: Pfarrer Nico 
Piehler, Tel. 0171-4270861

Ortsteil Seehausen

Der neue Ortschaftsrat von Seehausen

Der neue OR Seehausen

Von links nach rechts: Steffen Prautzsch, Christoph Beil 1. Stell-
vertreter, Olaf Trantau, Franziska Smok 2.Stellvertreter, Berndt 
Böhlau Ortsvorsteher, Holger Köckeritz

Ortschaftsrat Seehausen
gekürzter Auszug aus dem Protokoll vom 03.12.2024 (komplett 
unter www.seehausen-leipzig.de):

TOP 3: Mobiles Bürgeramt
Frau Gradehand, Frau Wagner Amt Bürgerservice
Fr. Wagner informierte über den Bürgerservice. Frühestens 
ab Juli 2025 soll der Bürgerkoffer einmal pro Quartal im Bürger-
zentrum Seehausen (Alte Schule Göbschelwitz) seine Tätigkeit 
aufnehmen. Hier können interessierte Bürgerinnen und Bürger 
ohne vorherige Terminvereinbarung alle Dienstleistungen mit 
Ausnahme amtlicher Beglaubigungen in Anspruch nehmen. Ein-
wohnerinnen und Einwohner werden beraten, erhalten Antrags-
formulare, können jedoch nur persönlich Anträge einreichen. 
Die Bearbeitung erfolgt vor Ort. Die Abholung der Dokumente 
(Personalausweis, Reisepass etc.) muss persönlich oder kann 
mit vorgeschriebener Vollmacht in einem Bürgerbüro erfolgen. 
In Vorbereitung wird eine Kooperationsvereinbarung zwischen 
der Stadt Leipzig und dem Ortschaftsrat erarbeitet. Eine Besich-

1. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Leipzig vom 15.12.2022
Änderungen sind:

• Als zusätzliches und unverbindliches Informationsangebot 
können die Straßen und deren Reinigungsklassen visualisiert 
auf einem Stadtplan unter www.stadtreinigung-leipzig.de 
eingesehen werden

• unabhängig von der Reinigungsklasse gilt bei Schnee- und 
Eisglätte für alle Gehwege die Winterdienstpflicht der Anlie-
ger

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 1 Enthaltungen: 0
1. Änderungssatzung zur Straßenreinigungsgebührensat-
zung der Stadt Leipzig vom 15.12.2022
Änderungen sind:

• im Falle einer Nichtzahlung ruhen die nicht bezahlten Gebüh-
ren als öffentliche Last auf dem Grundstück (als erstes Erb-
bau- und danach Nießbrauchrecht)

• Anpassung der Gebühren

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 3 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Projekte

Sanierung Naturschutzstation
aktuelle Informationen Liegenschaftsamt:

• bauliche Fertigstellung 12/2024
• Endreinigung erst Mitte Januar 2025
• kleinere Restarbeiten noch bis Endreinigung möglich
• nach der Endreinigung finden noch Hausmeisterdienstleis-

tungen statt
• Ortschaftsrat versucht mit diesen Hausmeisterdienstleistun-

gen den Vorgarten und den Zaun wieder instandsetzen zu 
lassen

Die nächste Sitzung findet am 23.01.25 statt.

Leipzig, den 12.12.24

Dirk Weber Christian Richwien
(Ortsvorsteher) (Schriftführer)

Kirchen

Stellenausschreibung Verwaltungsmitarbei-
ter/Verwaltungsmitarbeiterin Kirchgemeinde 
Plaußig-Hohenheida (14h/Wo.)
In der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida ist die Stel-
le einer Verwaltungsmitarbeiterin/eines Verwaltungsmitarbeiter 
für die Kirchgemeindeverwaltung neu zu besetzen.

Dienstantritt: zum 01.04.2025
Dienstumfang: Teilzeitzeitbeschäftigung 35,897 Prozent (14 h/

Woche).
Dienstort: Pfarramt Plaußig, Grundstraße 18, 04349 Leip-

zig

Aufgaben (Auswahl):
• Organisation des kirchgemeindlichen Lebens (Terminpla-

nung, Kommunikation mit haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beitern und Dienstleistern)

• Zuarbeiten zur zentralen Buchhaltung (Erstellen von Bu-
chungsanweisungen, Mithilfe bei Haushaltsplanung und 
-überwachung)

• Zuarbeiten zur Finanzverwaltung des Friedhofs (Buchung 
von Zahlungseingängen)

• Führung der Barkasse, der Aktenregistratur, der Kirchenbü-
cher und des Archivs

• Schriftverkehr, Posteingang und Postausgang inkl. E-Mail
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- Spielplatz „An der alten Mühle“ sollte aufgewertet wer-
den. In der vorläufigen Haushaltplanung 25/26 sind 20 000 € 
im Nordraumkonzept verankert.

- Antrag zur Verlegung der 30 Zone an die Querungshilfe. 
Begründung: Der Fuß- und Radweg dient als Schulweg, da 
sich unsere Kinder mit dem Rad oder auch zu Fuß zur Stra-
ßenbahn begeben – noch keine Antwort

- Gewerbegebiet Merkwitz: Vorstellung des aktuellen Stan-
des im Januar 2025

- Gräben und Teiche in den Ortsteilen: Leider wird es auch in 
diesem Jahr nicht zu einer zweiten Mahd des Schilfes kom-
men. Herr Trantau und Herr Böhlau wollen noch einmal ei-
nen Vororttermin absprechen um diese sowie die Frage der 
Gräben und Wege im Gebiet des Wohnparks „Alte Mühle“ 
Seehausen sowie die Pflege des Grabens zur Lober in Göb-
schelwitz anzusprechen. Wird im Januar terminisiert!

- Verkehrshinweis zur Beendigung des Fahrradweges Ho-
henheida

- Der Sachverhalt zur Befahrung der Feldwege in Göb-
schelwitz durch LKW und PKW konnte dabei noch nicht 
abschließend geprüft werden. Sobald hier ein Ergebnis vor-
liegt, werde ich Sie dazu informieren.
Zum Verkehrshinweis zur Beendigung des Fahrradwe-
ges Hohenheida kann ich Sie wie folgt informieren: Der 
straßenbegleitende Weg zwischen Göbschelwitz und Hohen-
heida wurde neu gebaut. Er wird in Abstimmung mit den an-
sässigen Landwirtschaftsbetrieben nicht nur von Radfahrern, 
sondern auch von Erntefahrzeugen genutzt. Maßnahmen zur 
Unterbindung des Parkens, wie etwa das Setzen von Pollern 
am Ende dieses Weges im Bereich Ortseingang Hohenhei-
da, sind daher nicht möglich. Das gewünschte Zeichen 138 
„Achtung Radfahrer“ kann nur dort angeordnet werden, wo 
Radverkehr außerhalb von Kreuzungen oder Einmündungen 
die Fahrbahn quert oder auf sie geführt wird und dies für 
den Kraftfahrzeugverkehr nicht ohne weiteres erkennbar ist. 
Das ist hier nicht der Fall. Radfahrende, die den jeweils auf 
der anderen Straßenseite liegenden Geh-/Radweg erreichen 
möchten, werden jeweils bis zu den ebenfalls neu errichteten 
Mittelinseln geführt. Diese erleichtern die Querung, da beim 
Queren immer nur eine Fahrtrichtung des Kfz-Verkehrs zu 
beachten ist.

- Steg am Teich Hohenheida – schlechter Zustand Unfall-
gefahr schnellstmögliche Sicherung erforderlich. Der BV 
Hohenheida wurde diesbezüglich angesprochen, um Mög-
lichkeiten der weiteren Nutzung oder Abriss, gemeinsam mit 
Herrn Köckeritz, zu prüfen.

- Ersatzpflanzungen BMW Ring –Frau Hähle-Posselt:
„Mit dem vereinbarten Erbbaurechtsvertrags erhalten wir ab 
2025 Zahlungen, um die Ausgleichsmaßnahmen zum konkre-
ten Projekt Baufeld GE3 im IP-Nord zu planen und umzu-
setzen. Unser Ziel ist, die Planungsleistung Anfang nächsten 
Jahres zu vergeben und die Maßnahme im Herbst 2025 um-
zusetzen.
Das Amt für Stadtgrün und Gewässer plant ab 2025 einhei-
mische, standortgerechte Bäume zu pflanzen sowie einen 
Waldsaum abschnittsweise zu gestalten, wie im Bebauungs-
plan festgesetzt.
Derzeit wird für das Baufeld GE 3 aktuell ein Konzept zur er-
weiterten Niederschlagswasserbewirtschaftung erarbeitet. 
Die Ergebnisse werden Anfang 2025 vorliegen und in die Pla-
nung der Bepflanzungen einfließen. Wenn möglich soll das 
Niederschlagswasser für die Bewässerung der Ausgleichsbe-
pflanzung genutzt werden.
Geplant ist die Umsetzung mit der Voges KG, ebenso die 
spätere Unterhaltung der Flächen. Dies ist sinnvoll, da die Vo-
ges KG bereits die zu erhaltenden Heckenstrukturen pflegt. 
Eine erste Abstimmung mit Frau Dr. Voges und Herrn Bier-
mann fand statt.“

- Patentermine BM Herr Bonew: 07.01./06.05./30.09.2025
- IG Nachtflug: 22.11. 20 Jahre alt -plant mit dem BUND vor 

Gericht zu gehen / Spendenaufruf

tigung des Raumes, Klärung weiterer Modalitäten erfolgt nach 
telefonischer Terminvereinbarung zwischen dem OV und Frau 
Gradehand im I. Quartal 2025. Sinnvoll wäre Internet vor Ort.

Zu TOP 4: Brauchtumsmittel
Gesamtbetrag incl. Rentner: 17506,00 €
Beantragte Summe: 18779,57 €
Beschlossene Summe: 17288,60 €
Offener Betrag: 217,40 €
Präsentationsfond OV: Rest: 28,97 €
Der OR beschließt die Rücknahme dieser Mittel
Beschluss Nr. 22/24: Votum: 5 Dafür Stimmen
Antrag vom Förderverein der Grundschule Seehausen: 300 €
Freigabe der noch freien Mittel in Höhe von 246,37 € für den 
Förderverein
Beschluss Nr. 23/24: Votum: 5 Dafür Stimmen

TOP 5: Schwerpunkte für die OR-Sitzungen 1. Halbjahr 2025
Januar 2025
- B-Plan TAUCHA-GE/GI Merkwitz (Abteilungsleiter Dr. Randy 

Kurz Amt für Wirtschaftsförderung
Februar 2025
- Grundschule Seehausen – Ergebnisse der Prüfungen seit 

2015/ letzte Oktober 2024 bzw. 01.02.2022

TOP 6: Schulbaustrategie 1. Fortschreibung VII-DS-07361-
NF-04-DS-01
Änderungsantrag des Ortschaftsrates zur Vorlage:
Die Verwaltung prüft die Änderung zur Erläuterung der Kapazität 
auf Aufbau Kapazität
Begründung: Bereits im Schreiben vom 14.12.2015 weist die 
Schulleiterin Frau Kanno darauf hin, dass die Prognosen der 
Stadtverwaltung seit 2011 enorm von den realen Zahlen abwei-
chen. Mittlerweile sind alle 4 Klassenstufen doppelt belegt und 
alle Klassenzimmer für Schul- und Hortbetrieb genutzt. Und im-
mer noch geht die Verwaltung von einem Erhalt der Kapazitäten 
aus. Hier wird einfach der Trend der Stadt auf die Ortschaft her-
untergebrochen, ohne auf die Gegebenheiten zu achten.
In den Ortsteilen zeichnen sich zwei Faktoren ab, die den Prog-
nosen widersprechen:
1. Das Gütersterben: Mittlerweile werden Drei- und Vierseiten-
gehöfte nicht mehr in der Großfamilie gehalten, sondern ver-
kauft. Aus ehemals 1 Familie werden mittlerweile 10 – 15 Rei-
henhäuser (Familien). (z.B. Bonava - Gut Seehausen mit fast 40 
Reihenhäusern)
2. Auch in unserer Grundschule werden Inklusionskinder 
unterrichtet. Damit ändert sich die Klassenstärke lt. Sächsi-
scher Klassenbildungsverordnung auf 25.
Abstimmungsergebnis: 5 Stimmen für den Änderungsantrag

TOP 7: Kitabaustrategie 1. Fortschreibung VII-DS-07361-
NF-04-DS-02
Abstimmungsergebnis: 5 Dafür Stimmen

TOP 8: 1. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung 
der Stadt Leipzig vom 15.12.2022 VII-DS-10706
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

TOP 9: Abfallwirtschaftsgebührensatzung 2025-2026 VII-
DS-10707
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

TOP 10: 1. Änderungssatzung zur Straßenreinigungssat-
zung der Stadt Leipzig vom 15.12.2022 VII-DS-10708
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

TOP 11: 1. Änderungssatzung zur Straßenreinigungsgebüh-
rensatzung der Stadt Leipzig vom 15.12.2022 VII-DS-10709
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen

TOP 12: Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
- Holzzaun in Seehausen (Bonava) Anfrage wurde nochmals bei 

der „Abteilung Baumschutz“ angemahnt (cc: BM-Herr Rosenthal)
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Siegel und Stempel der Gemeinde Seehausen aus dem Jahr 
1936

Im nächsten Gemeindeboten: Petschaften und Stempel, Plom-
ben

Informationen

Seniorenweihnachtsfeier der Ortschaften 
Seehausen, Göbschelwitz, Hohenheida und 
Gottscheina
Am 04.12.2024 um 15.00 Uhr war es wieder so weit, die Se-
niorenweihnachtsfeier für die o.g. Ortschaften stand auf dem 
Kalender.
Der Saal im Gasthof Hohenheida war mit einer wundervollen 
Tanne geschmückt. Stolle, Gebäck und Kuchen für jeden Gast 
gedeckt.
Wie in jedem Jahr setzte uns der Ortsvorsteher Berndt Böhlau 
über die anstehenden Projekte und die bereits Erledigten in 
Kenntnis. Es war interessant zu hören, was das Jahr über ge-
leistet wurde und wo noch Bedarf besteht.
Von Heidi Schmidt´s fleißigen Helferinnen wurde Kaffee für je-
dermann ausgeschenkt.
Während dieser Zeit zogen die kleinen Zwerge des Kindergar-
tens Seehausen ein und stimmten uns mit ihrem sehr schönen 
Programm auf Weihnachten ein. Sie wurden abgelöst von Schü-
lern des Hortes der Grundschule Seehausen, die uns mit dem 
wunderbaren Theaterstück „Weihnachten ist in Gefahr“ erfreu-
ten. Die kreativen Kostüme dazu stammten von ihren Eltern, die 
sie liebevoll gestaltet hatten. Nichts geht aber ohne ein Weih-
nachtsrätsel, welches Fr. Böhlau erstellt, vervielfältigt und an in-
teressierte Gäste verteilte. Während die Rätsel später eingesam-
melt und ausgewertet wurden, traten die Mädels, Frauen und ein 
Junge der Liemehnaer Sportgruppe mit Weihnachtsliedern und 
Gedichten auf, sehr zu unserer Freude. Es konnte mitgesungen 
werden, wenn der Text bekannt und die Stimme mit allzu sehr 
daneben lag, ha, ha, ha..

- Geschichte hautnah erleben: Möbel eingetroffen, Termin 
mit Messe am 17.01.2025 wegen Ausbau, Zusage der Ver-
waltung zur Übernahme der Spotbeleuchtung im Dachge-
schoss

- Druckerzeugnisse: Stadt plant Flyer und Postkarten zu fol-
genden Themen: Brauchtum, Termine der OR-Sitzungen, zur 
Arbeit des Ortschaftsrates

TOP 13: Anfragen
- Gottscheina: LKW-Verkehr
- Stand Energieberg Seehausen – Gelder für Rechtsbera-

tung klären bzw. anfragen!

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
04.02.2025um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida Am Anger 
42, 04356 Leipzig statt.
- Grundschule Seehausen – Ergebnisse der Prüfungen

Geschichte hautnah erleben

Siegelkunde (Sphragistik) Wappen (Heraldik),  
Petschaften, Siegel und Plomben

Teil 1: Petschaften, Plomben, Siegel und Stempel
Siegel
Ein Siegel ist das Abbild von einem Siegelstempel (meist nur 
Siegel genannt - aus dem lat. „sigillum“ für Bildchen) auf Papier 
oder in einer weichen Masse. Ein Siegelstempel (aus Metall – 
Petschaft, mit gummiartiger Fläche – Stempel) besitzt nur eine 
bestimmte Person. Für „Siegelstempel“ wurde auch der aus 
dem Slawischen stammende Begriff Petschaft benutzt. Als Sie-
gelstempel wurden auch sogenannte Siegelringe verwendet.
Durch das Siegeln stimmt diese Person dem Inhalt eines Vertra-
ges oder Briefes zu. Man weiß dadurch, dass nur diese Person 
dieses Dokument erstellt bzw. beurkundet hat.
Auf allen Siegeln ist ein Bild oder Zeichen, Namen oder Zahlen, die 
auf den Besitzer hinweisen, für den das Siegel angefertigt wurde. 
Ämter führen öfters das Stadt- bzw. Ortswappen als Siegelbild.
Orte ohne Wappen nutzten sehr oft eine Palme als Zeichen für 
Auferstehung, ewiges Leben, Fruchtbarkeit, Fülle, Sieg, Ehre, 
Frieden und Heiligkeit, bezugnehmend auf die Darstellung von 
Palmen im Zusammenhang mit dem Garten Eden aus der Bibel. 
So auch Seehausen in den 30iger Jahren
Siegel können auch dazu dienen, eine Sache (z. B. einen Brief, 
eine Kiste oder eine Tür) zu verschließen. Es lässt sich kaum 
öffnen, ohne es zu zerstören. Das Siegel soll den Inhalt geheim 
halten. Der Bruch oder das unberechtigte Zerstören eines Sie-
gels ist nach § 136 Abs. 2 SGB in Deutschland strafbar.
Ältere Siegel findet man an Urkunden oder sie kleben direkt auf 
Papier. Sehr alte Siegel bestanden aus Wachs. Später wurde Sie-
gellack verwendet. Eine Schnur oder ähnliches, das durch das 
Schriftstück gezogen war, wurde beim Siegeln mit in das Wachs 
bzw. den Siegellack gedrückt. Nur durch Zerstörung der Schnur 
oder des Siegels, war es möglich, das Siegel zu entfernen.
Rechtlich ist jedes dienstliche „Siegel“ einzigartig (gegenüber 
beliebig herstellbaren „Stempeln“). Wer es führen darf, ist nor-
malerweise streng geregelt.

  

Siegel der Gemeinde Seehau-
sen aus 1936

Stempelabdruck der Gemeinde 
Seehausen aus 1936
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Neujahrsgruß

Zu Neujahr

Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,
Sage Dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch, 1909

Der Ortschaftsrat Seehausen 
wünscht allen Lesern ein gesun-
des, friedliches neues Jahr voller 
Frohsinn und glücklichen Momen-
ten.

Vorweihnachtliche Klänge  
im Gasthof Hohenheida
Am 30.11.2024 fand im großen Saal des Gasthof Hohenheida 
wieder das zur beliebten Tradition gewordene Adventkonzert des 
Feuerwehrblasorchester Seehausen/FF Leipzig Nordost statt.
Wie immer in den vergangenen Jahren schuf das Team des Gast-
hofes einen gemütlichen Rahmen. Der Saal war liebevoll ge-
schmückt, der Weihnachtsbaum angeputzt und die Gästetische 
mit Kaffee, Stollen und Weihnachtsgebäck ausgestattet. Die Büh-
ne war vorbereitet und in festlicher Atmosphäre eröffneten die Da-
men und Herren des Orchesters von dort aus das Konzert.

In dessen ersten Teil wurde mit einem musikalischen Quer-
schnitt nochmals an das 100-jährige Bestehen der Feuerwehr-
kapelle erinnert, bevor es dann im 2. Teil besinnlicher wurde. 
Dafür konnte als musikalischer Gast Mister Mathew McKelvie 
gewonnen werden, der in traditioneller schottischer Tracht, mit 
Dudelsack und Fiddel sowie Erzählungen über weihnachtliche 
Traditionen seiner Heimat das Programm mehr als bereicher-
te. An seiner Seite befand sich auch eine langjährige Schülerin. 
Zwei gemeinsame Musikstücke mit dem Blasorchester bescher-
ten dem Konzert einen gewissen Höhepunkt, bevor es dann mit 
fröhlichen weihnachtlichen Liedern aus aller Welt sowie festli-
cher Musik ausklang.

Ein kleiner Snack -Bockwurst mit Brötchen- etwas Herzhaftes 
nach Stolle, Glühwein und Grog, kam bei allen gut an.
Der Einzug der Feuerwehrkapelle Seehausen, bildete den Ab-
schluss eines wunderbaren, unterhaltsamen nachmittags bis in 
die Abendstunden.
Mit viel Freude, weihnachtlicher Stimmung, Dank an alle Mitwir-
kenden und Verantwortlichen und dem Wunsch für ein friedvol-
les Jahr 2025, verabschiedeten sich die Gäste von dieser gelun-
genen Seniorenweihnachtsfeier.

Heidrun Schott

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Vereine

Fitness-Damen lassen das Jahr  
weihnachtlich ausklingen
Am 16.12.2024 sind wir ein letztes Mal in 2024 zu unserer alljähr-
lichen Weihnachtsfeier zusammengekommen. Wie immer, trafen 
wir uns bei Heidi im Gasthof Hohenheida zu leckerem Essen. Es 
wurden lustige Weihnachtsspiele gespielt, Musik gehört und so-
gar ein bisschen getanzt sowie kleine Geschenke ausgetauscht. 
Besonders gut kamen dabei die Trinkbecher der SGS an.
Wir möchten uns an dieser Stelle beim Vorstand des Sportver-
eins bedanken, auch für eure Unterstützung. Außerdem danken 
wir herzlich unserer Trainerin Catrin und den Sportfreundinnen, 
die immer zuverlässig als Vertretung einspringen, sowie unseren 
beiden Organisationstalenten Annemarie und Moni.
Insgesamt wünschen wir allen Mitgliedern und deren Familien 
einen guten Start ins neue Jahr, Zufriedenheit, Gesundheit und 
Frieden!

PG

Weitere Informationen finden Sie bald auf unserer
Webseite und in unseren Flyern.

                                  Ihr Bürgerverein Leipzig Seehausen e.V.

                       Was wir vorhaben:

Treffpunkte für Jung und Alt 
                      schaffen

Veranstaltungen und Feste für die 
                      Nachbarschaft

Gemeinsame Projekte zur Verschönerung
unseres Ortes

Ihre Ideen, Ihr Engagement und Ihre Perspektiven sind
willkommen und wertvoll. Machen Sie mit und gestalten
Sie mit uns die Zukunft von Seehausen!

SEEHAUSEN E.V.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Seehausen,

seit Dezember ist es offiziell – der
Bürgerverein Leipzig Seehausen e.V. wurde
gegründet!
Unser Ziel ist es, neue Begegnungs-
möglichkeiten für die Einwohner von
Seehausen zu schaffen und das
Gemeinschaftsgefühl zu stärken.

von links: B. Böhlau, 
S. Köppen, M. Benecke,

E. Winter-Haupt, 
H. Kusha, S. Füge, 

M. de Gooijer-Hielscher
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Gemeinschaftsgefühl zu stärken.
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Am Ende fand sich das Orchester noch einmal vor der Bühne ein 
und sang zu Dudelsackklängen unter Führung seines Sängers 
Frank Jesionka „Auld lang Syne“ auf deutsch. Ein sehr stim-
mungsvolles Ende.
Das Team des Gasthofes, welches gewohnt souverän um die 
Zufriedenheit der Gäste bemüht war, sowie das Feuerwehrbla-
sorchester hoffen, dem Publikum eine schöne Veranstaltung be-
reitet zu haben.
Wir wünschen allen ein gesundes und frohes Jahr 2025, in dem wir 
sicherlich wieder schöne gemeinsame Stunden erleben werden!

Heidrun Schmidt Frank Werner
vom Gasthof Hohenheida vom Feuerwehrblasorchester

Jahreskulturplan

08.02.2025 Weiberfasching, Gasthof Hohenheida
08.03.2025 Frauentag, Gasthof Hohenheida
30.04.2025 Tanz in den Mai Gasthof Hohenheida
30.05. - 
01.06.25

Wasserfest Thekla

31.05.2025 Kinder & Feuerwehrfest FF Nordost (Festwie-
se KGV Seehausen)

14.06.2025 Dorffest Hohenheida (Licht & Effekte)
30.08.2025 Dorffest Göbschelwitz
29.11.2025 Einstimmung in den 

Advent
Gasthof Hohenheida

03.12.2025 Seniorenweihnachtsfeier Gasthof Hohenheida
07.12.2025 3. Weihnachtsglühn FF Nordost (Festwie-

se KGV Seehausen)

Termine Seniorenveranstaltungen Seehausen 
in der „Alten Schule Göbschelwitz“

Göbschelwitzer Str.73
Beginn 15.00 Uhr:
15.01.2025 | 15:00 Uhr
19.02.2025 | 15:00 Uhr
19.03.2025 | 15:00 Uhr
16.04.2025 | 15:00 Uhr
21.05.2025 | 15:00 Uhr
18.06.2025 | 15:00 Uhr

16.07.2025 | 15:00 Uhr
20.08.2025 | 15:00 Uhr
17.09.2025 | 15:00 Uhr
15.10.2025 | 15:00 Uhr
19.11.2025 | 15:00 Uhr
17.12.2025 | 15:00 Uhr

Geburtstagswünsche
Der Ortschaftsrat wünscht allen Geburtstagskindern für das 
neue Lebensjahr: Gesundheit, Zufriedenheit und immer wie-
der viele, kleine positive Überraschungen!

Weist du, worin der Spaß des Lebens liegt?
Sei lustig! - Geht es nicht, so sei vergnügt.

Johann Wolfgang Goethe
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida

So., 19.01., 9 - 9:45 Uhr
2. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Nico Piehler
Leipzig : Kirche Seehausen

So., 26.01., 10:30 - 11:30 Uhr
3. Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst mit Abendmahl
Leipzig : Alte Kirchschule Hohenheida

So., 02.02., 10:30 - 11:15 Uhr
Letzter Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst
Nico Piehler
Leipzig : St. Martinskirche Plaußig

Informationen

Stellenausschreibung

Verwaltungsmitarbeiter/Verwaltungsmitarbeiterin 
Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida (14 h/Wo.)

In der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida ist die 
Stelle einer Verwaltungsmitarbeiterin/eines Verwaltungsmit-
arbeiter für die Kirchgemeindeverwaltung neu zu besetzen.

Dienstantritt: zum 1.4.2025

Dienstumfang: Teilzeitzeitbeschäftigung 35,897 Prozent (14 
h/Woche).

Dienstort: Pfarramt Plaußig, Grundstraße 18, 04349 Leipzig

Aufgaben (Auswahl):
• Organisation des kirchgemeindlichen Lebens (Terminpla-

nung, Kommunikation mit haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern und Dienstleistern)

• Zuarbeiten zur zentralen Buchhaltung (Erstellen von Bu-
chungsanweisungen, Mithilfe bei Haushaltsplanung und 
-überwachung)

• Zuarbeiten zur Finanzverwaltung des Friedhofs (Buchung 
von Zahlungseingängen)

• Führung der Barkasse, der Aktenregistratur, der Kirchen-
bücher und des Archivs

• Schriftverkehr, Posteingang und Postausgang inkl. E-Mail
• Zusammenstellung und Bearbeitung des vierteljährlich 

erscheinenden Gemeindebriefs und Zuarbeiten für die In-
ternetseite

• Ansprechpartner für Gemeindeglieder und Besucher

Anforderungen:
• vorteilshaft abgeschlossene Berufsausbildung 

im kaufmännischen und/oder Bürobereich (z.B. 
Verwaltungsfachangestellte/r, kaufm. Angestellte/r, Sekre-
tär/in) oder Berufserfahrung in diesen Bereichen

• Organisationstalent und ausgeprägte Fähigkeit zum struk-
turierten Arbeiten

• Fähigkeit zum sicheren und routinierten Umgang mit dem 
PC (MS Word, Excel, Outlook; Einarbeitung in kirchenspe-
zifische Spezialsoftware)

• freundliches Auftreten und serviceorientierte Grundhal-
tung

• idealerweise Mitglied einer christlichen Kirche, positive 
Einstellung zu Kirche und christlichen Glauben

Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestim-
mungen gemäß Entgeltgruppe 5 KDVO sowie die Zahlung 
u. a. von Jahressonderzahlung, vermögenswirksamen Leis-
tungen, betrieblicher Altersversorgung über die Evangelische 
Zusatzversorgungskasse.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und 
Männer geeignet. Insbesondere möchten wir auch schwer-
behinderte Menschen fördern und bitten diese, sich bei ent-
sprechender Eignung zu bewerben.

Bewerbung:
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis 
31.1.2025 per E-Mail (pdf) an nico.piehler@evlks.de oder per 
Post an die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida, 
Grundstraße 18, 04349 Leipzig, Ansprechpartner: Pfarrer 
Nico Piehler, Tel. 0171-4270861

Anzeige(n)


